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Liebe Akteure und Interessierte der 
AktivRegion Holsteins Herz, 
 
nach der Sommerpause möchten wir Sie 
mit unserem Newsletter auf den aktuellen 
Stand zu unseren Projekten, zu vergan-
genen und bevorstehenden Veranstal-
tungen sowie zu weiteren interessanten 
Fakten aus unserer AktivRegion bringen. 
 

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen 
das Regionalmanagement  
 

Silke Beck und Silvia Fritz 

 
 
Aktuelles aus der Geschäftsstelle 
Die Geschäftsstelle Holsteins Herz hat an 
zwei Veranstaltungen zum Thema Daten-
schutz teilgenommen („Das neue Daten-
schutzrecht für Vereine“ des BNUR in 
Kiel sowie an einer AktivRegions-
spezifischen DSGVO-Fortbildung in Bor-
desholm). Die Erkenntnisse aus diesen 
Veranstaltungen flossen und fließen in 
die Umsetzung der DSGVO in der Aktiv-
Region ein. 
 
Neuigkeiten aus den Projekten 
Das Projekt „Bau einer Dorfkultur- und 
Freizeitstätte als Haus der Begegnung, 
Bildung und Kultur“ in Pronstorf (Orts-
teil Reinsbek) startete im September 
2017 mit dem ersten Spatenstich und im 
Dezember 2017 konnte Richtfest gefeiert 
werden. Am 18.08.2018 folgte nach er-
folgreichem Abschluss aller Baumaß-
nahmen die Eröffnungsfeier. 
Der gesamte Bau ist barrierefrei. Neben 
zwei Veranstaltungsräumen gibt es eine 
Küche und Abstellräume. Die Sanitär-

räume umfassen z. B. ein behindertenge-
rechtes WC und einen Wickeltisch.  
Die Räumlichkeiten werden u. a. vom 
Vogelschießverein, der Volkshochschule, 
dem DRK und den Landfrauen genutzt. 
Das Haus soll zudem zu einem Treffpunkt 
der Jugendlichen werden. 
Die AktivRegion fördert das Projekt mit 
100.000 €. 
 

 
 
Das Projekt „Erweiterung Skateland 
und Neuerrichtung Street Workout im 
Bürgerpark Bad Oldesloe“ hat seine 
Baumaßnahmen ebenfalls erfolgreich 
abgeschlossen.  
Die Einweihungsfeier des Skatelandes 
und des Street-Workout-Parcours fand 
am 22.09.2018 statt. 
Die Umgestaltung des Skatelandes bietet 
eine größere Auswahl an Elementen auf 
einer erweiterten Fläche sowie attraktive 
Möglichkeiten der Fahrvarianten. Zudem 
können nun mehr Menschen als vorher 
dort gleichzeitig Sport treiben, ohne dass 
die Unfallgefahr erhöht wurde. Insbeson-
dere ist das Angebot für die Jugendlichen 
interessant, die Sport nicht innerhalb von 
bestimmten Trainingszeiten machen oder 
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an einen Verein gebunden sein wollen 
oder können. 
 

  
 
Die Jugendlichen dürfen sich freuen, 
denn ergänzend zu der Skateanlage wur-
de das Angebot erweitert und eine Street-
Workout-Anlage neu errichtet. Beide An-
lagen sind barrierefrei zugänglich. 
 

 
 
Die AktivRegion fördert das Projekt mit 
100.000 €.  
 
Mehr Informationen zu diesen und weite-
ren Projekten erhalten Sie unter folgen-
dem Link: https://www.holsteinsherz.de/ 
projekte/eler-2014-2020.html 

Der Beirat tagte …  
Der Beirat tagte am 28.08.2018. Er hat 
folgende Projekte aus dem Jugendförder-
fonds beschlossen: 
 Leben sichern, Leben retten, Be-

rufsbildungszentrum Bad Segeberg 
– Fördersumme: 500 € 

 Motorikzentrum – Förderung der 
motorischen Fähigkeiten aller 
Kinder, Kita Brummkreisel Bad 
Oldesloe – Fördersumme: 500 € 

 Anschaffung einer Kothe für die 
Gemeindepfadfindergruppe Zar-
pen, ev.-luth. Kirchengemeinde 
Zarpen – Fördersumme: 500 € 

 Offenes Bewegungsangebot DaZ-
Klassen, Volleyball-Club Bad 
Oldesloe – Fördersumme: 500 € un-
ter Vorbehalt der Nachbesserung 

 
Mehr Informationen zu den Jugendprojek-
ten erhalten Sie unter folgendem Link: 
https://www.holsteinsherz.de/projekte/jug
endprojekte.html 
 
Des Weiteren hat der Beirat über folgen-
de fünf EU-Projekte beraten und dem 
Vorstand zum positiven Beschluss emp-
fohlen: 
 Erweiterung des Sportlerheims, TuS 

Tensfeld e. V. 
 In-Wert-Setzung eines 100jährigen 

Backsteinhauses als kultureller 
Treffpunkt, Privatperson 

 Ausbau von Ferienwohnungen so-
wie Einrichtung eines Hofcafés mit 
Terrasse und barrierefreiem WC, 
Privatperson 

 Anschubfinanzierung für ein statio-
näres Hospiz in Bad Oldesloe, Hos-
piz Lebensweg gGmbH 
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 Erfassung und Entwicklung touristi-
scher Angebote im Naturpark Hol-
steinische Schweiz - hier: Einstel-
lung einer touristischen Fachkraft 

 
Die nächste Bewerbungsfrist zur Einrei-
chung von bewilligungsreifen Projekt-
anträgen ist der 31.10.2018. 
 
Die Mitglieder tagten …  
Die Mitgliederversammlung fand am 
24.09.2018 im Gemeinschaftshaus Lang-
niendorf  (Gemeinde Mönkhagen) statt. 
 

 
 
Neben der Vorstellung des aktuellen 
Sachstandes zu den beschlossenen und 
bewilligten Projekten  wurden die Mitglie-
der zur neuen DSGVO sensibilisiert so-
wie über die Mittelbindung und den Mit-
telabfluss bis 31.12.2018 informiert. Der 
Jahresabschluss 2017 wurde verab-
schiedet und der Haushaltsplan für das 
Jahr 2018 zur Kenntnis genommen. 
Anschließend fanden die Nachwahl des 
Vorstandsvertreters des Kreises Sege-
bergs sowie die Wahl eines neuen Kas-
senprüfers statt. Die Mitglieder haben 
einstimmig Herrn Roth als neues Vor-
standsmitglied als Vertreter des Kreises 

Segeberg sowie Herrn Bonse als neuen 
Kassenprüfer gewählt. 
 
Projekt-AG Bildungslandkarte 
Wie bereits berichtet erstellt der Kreis 
Segeberg gemeinsam mit  den AktivRe-
gionen Holsteins Herz, Holsteiner Auen-
land und Alsterland eine kreisweite Bil-
dungslandkarte, die die Lernorte im 
Kreis abbildet. Hierzu fanden bereits eini-
ge Abstimmungsgespräche statt und der 
Kreis hat nun den Auftrag für das Layout 
vergeben, das im nächsten Termin abge-
stimmt wird. Die Bildungslandkarte soll im 
Rahmen einer großen Bildungsveranstal-
tung des Kreises am 14.11.2018 ab 14 
Uhr im Schloss Bad Bramstedt vorgestellt 
werden. 
 
AK Inklusion 
Der Arbeitskreis Inklusion tagte am 
11.09.2018 zum zweiten Mal im Amt 
Nordstormarn. Frau Beck gab einen kur-
zen Überblick über die Ergebnisse der 
letzten Sitzung. 
Frau Heldt Leal von der Stadt Bad Sege-
berg präsentierte die Tätigkeiten der 
Stadt Bad Segeberg zum Thema Inklusi-
on unter dem Titel „AG Barrierefreie Stadt 
Bad Segeberg“ – Arbeitsweise und bei-
spielhafte Vorhaben“. 
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Im Anschluss stellte Frau Schultz das 
Konzept „Entwicklung des Familienzent-
rums Pusteblume zu einer inklusiveren 
Einrichtung“ des Familienzentrums Pus-

teblume in Trappen-
kamp vor. Hierbei han-
delt es sich um eine 
Personalstelle, die heil-
pädagogische Abläufe 
besser koordinieren 
und die Kinder sowie 

die Eltern unterstützen soll. 
 
Herr Korth vom Golfclub Reinfeld stellte 
seine Arbeit als Inklusionsbeauftragter 
des Golfclubs vor. Er engagiert sich u. a. 
für das Zusammenführen von Menschen 
mit und ohne Behinderung durch den 
Golfsport. So wird bspw. ein Kurs für 
Rheumaerkrankte angeboten. 
Abschließend haben die Teilnehmenden 
Herrn Schultz als Leiter sowie Herrn Dr. 
Arnhold als stellvertretenden Leiter des 
Arbeitskreises Inklusion einstimmig ge-
wählt. 
Die nächste Sitzung findet am 15.01.2019 
um 17.30 Uhr im Familienzentrum Puste-
blume Trappenkamp statt und ist für alle 
Interessierten offen. 
 
Der AktivRegionen-Beirat traf sich … 
Der landesweite AktivRegionen-Beirat 
traf sich am 03.07.2018 in Groß Witten-
see. U. a. wurde aus dem MILI und dem 
LLUR über aktuelle Neuigkeiten zu den  
Themen: 
 GAK Ortskernentwicklung 
 Datenschutzgrundverordnung 
 EU-Kommissionsprüfung in Berlin – 

Brandenburg zu LEADER 

 Sachstand zur Mittelbindung (n+1) 
und Mittelabfluss (n+2) zum Stichtag 
30.06. 

informiert.  
Der AktivRegionen-Beirat hat folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 Verlängerung der Stichtagsregelun-

gen (n+1 und n+2) auf den 31.12. 
 Erhöhung des Sachkostenetats für 

das AktivRegionen-Netzwerk 
Herr Dr. Pollermann vom Thünen-Institut 
stellte die Ergebnisse der LAG-
Befragungen vor und die Sprecher des 
LAG AktivRegionen-Beirates berichteten 
von den Gesprächen mit Innenminister 
Hans-Joachim Grote sowie der Staats-
sekretärin Kristina Herbst zur aktuellen 
Situation in LEADER und dem Strategie-
papier „Ländliche Entwicklung SH 
2020+“.  
 
Am 11.09.2018 fand die Informations-
börse der schleswig-holsteinischen 
AktivRegionen "Regional denken - vor 
Ort handeln" in Rendsburg statt. Dies-
jähriger Schwerpunkt der Veranstaltung 
war das Thema „Wachstum & Innovati-
on“. 
Es präsentierten sich die 22 AktivRegio-
nen aus Schleswig-Holstein den ca. 200 
Teilnehmern mit ihren aktuellen Projek-
ten. Nach dem Motto "Regional denken - 
vor Ort handeln" hatten auf dem "Markt 
der Möglichkeiten" Institutionen aus Tou-
rismus, Regionalmarketing, regionaler 
Wirtschaft, Kunst und Kultur Gelegenheit, 
sich und ihre Arbeit vorzustellen. Parallel 
zur Möglichkeit der Vernetzung und In-
formation wurden Kurzvorträge gehalten, 
die die Besucher unter anderem über Ak-
tivRegionen-Förderung, CoWor-
kingSpaces als Start-Ups, regionale Pro-
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dukte oder Kultur- und Festivals im Länd-
lichen Raum ins Bild setzten. Die Staats-
sekretärin des Innenministeriums, Kristina 
Herbst, referierte zu Fördermöglichkeiten 
Ländlicher Entwicklung und verloste vom 
Veranstalter zur Verfügung gestellte Frei-
karten für das NORDEN-Festival in 
Schleswig. 
 
Termine 
Vorstandssitzungen 

 15. Oktober 2018 
 
landesweite Regionalmanagertreffen 
der AktivRegionen SH 

 02. November 2018 
 
Vorstellung der Bildungslandkarte des 
Kreises Segeberg  

 14. November 2018 
 
Beiratssitzung 

 04. Dezember 2018 
 
Vorstandssitzung 

 09. Januar 2019 
 
Arbeitskreis Inklusion 

 15. Januar 2019 
 
nächste Bewerbungsfristen zur Einrei-
chung von bewilligungsreifen Projekt-
anträgen 

 31. Oktober 2018 
 31. Januar 2019 

 
Zu guter Letzt… 
Projektideen und Konzepte gesucht! 
Wenn Sie eine erste Projektidee oder 
bereits ein ausgereiftes Konzept haben, 
das Sie über die AktivRegion fördern las-
sen möchten oder wenn Sie sich mit Ih-

ren Ideen in die AktivRegion einbringen 
möchten, lassen Sie uns gerne ins Ge-
spräch kommen und wir beraten Sie zur 
Förderfähigkeit Ihres Projektes oder wie 
Sie sich in der AktivRegion engagieren 
können. Oder schauen Sie einfach bei 
einer unserer Veranstaltungen vorbei! 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Besuchen Sie uns im Internet: 
www.holsteinsherz.de 
Holsteins Herz e. V. 
Hamburger Straße 109 
23795 Bad Segeberg 
Tel. 04551 / 96 92 50 
Fax 04551 / 96 92 51 
E-Mail info@holsteinsherz.de 
 
Ihre Ansprechpartner: 
Frau Beck, Geschäftsführerin 
Frau Fritz, Assistenz 
 
Wenn Sie den Newsletter weitergeleitet 
bekommen haben und diesen gerne wei-
ter erhalten möchten, tragen Sie sich bitte 
auf unserer Internetseite  
https://www.holsteinsherz.de/servicenavig
ation/newsletter.html ein. Der Newsletter 
erscheint 4 Mal im Jahr. 
Zuletzt möchten wir auf unsere Face-
book-Seite hinweisen: https://www.face 
book.com/holsteinsherz. Hier finden Sie 
aktuelle Informationen aus der AktivRegi-
on, zu den geförderten Projekten sowie 
zu Veranstaltungen, Förderprogrammen 
und Wettbewerben. 
 
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie 
unter 
https://www.holsteinsherz.de/fusszeile/dat
enschutz.html. 


